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Il. Zölle und fonftiger Verkehr mit dem Auslande 


Geſetz über den Reiſeverkehr mit Oſterreich. 
Vom 24. Auguſt 1936). 


Die Reichsregierung hat das folgende Geſetz beſchloſſen, das hiermit verkündet wird: 


81 
() Das Geſetz über die Beſchränkung der Reiſen nach der Republik Oſterreich vom 29. Mai 1933 
(Reichsgeſetzbl. I S. 311?)) wird aufgehoben. 


(2) Eine Verfolgung von Zuwiderhandlungen gegen dieſes Geſetz oder die dazu erlaſſenen Durchführungs⸗ 
beſtimmungen findet nicht mehr ſtatt. 
92 


() Päſſe von Reichsangehörigen mit Wohnſitz oder ſtändigem Aufenthalt im Inland ſind für Reiſen 
nach oder durch Oſterreich nur gültig, wenn der Geltungsbereich des Paſſes von der zuſtändigen 
Paßbehörde ausdrücklich auf das Gebiet des Bundesſtaats Oſterreich erſtreckt iſt. 

(2) Ein Reichsangehöriger, der entgegen den Vorſchriften dieſes Geſetzes oder den dazu ergehenden 
Durchführungsbeſtimmungen aus dem Reichsgebiet unmittelbar oder auf einem Umwege in oder durch 
das Gebiet des Bundesſtaats Öfterreich reift, wird mit Geldſtrafe beſtraft. 

(3) Der Reichsminiſter des Innern erläßt die zur Durchführung dieſes Geſetzes erforderlichen Beſtim⸗ 
mungen; er kann für beſtimmte Arten von Päſſen und Paßerſatzpapieren eine von dem Abſ. 1 abweichende 
Regelung treffen. 

83 


Der Reichsminiſter des Innern beſtimmt den Zeitpunkt des Inkrafttretens dieſes Geſetzes ſowie den 
Zeitpunkt des Außerkrafttretens des 5 2. 


Berchtesgaden, den 24. Auguſt 1936. 


Der Führer und Reichskanzler 
Adolf Hitler 


Der Reichsminiſter des Innern 
In Vertretung 
Pfundtner 


3) Reichsgeſetzbl. 1 S. 647 
2) RSWl. 1933 S. 283 
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Verordnung zur Durchführung des Geſetzes über den Reiſeverkehr mit Oſterreich. 
Vom 26. Auguſt 1936). 


Auf Grund der §8 2 und 3 des Geſetzes über den 
Reiſeverkehr mit Öfterreih vom 24. Auguſt 1936 
(Reichsgeſetzbl. I S. 647) beſtimme ich folgendes: 


81 
(1) Der Zuſatz über den Geltungsbereich des 
Paſſes (§ 2 Abſ. 1 des Geſetzes) lautet: „Gültig 
auch für Reifen nach und durch Sſterreich.“ 


(2) Auf die Anbringung des Suſatzes finden 
die Beſtimmungen der Paßbekanntmachung vom 
7. Juni 1932 (Reichsgeſetzbl. 1 S. 257) und der 
Paßgebührenverordnung vom 28. Juni 1932 (Reichs⸗ 
geſetzbl. I S. 341), ſoweit fie ſich auf die Anderung 
oder Ergänzung eines Reiſepaſſes beziehen, ent⸗ 
ſprechende Anwendung. 


92 
() Der Zuſatz über den Geltungsbereich iſt nicht 
erforderlich 
1. für Inhaber von Dienſtpäſſen, Miniſterial⸗ 
päſſen oder Diplomatenpäſſen, wenn ſie die 
Reife nach oder durch Oſterreich im amtlichen 
Auftrage unternehmen; 


2. für Beamte und Ungeftellte des Eiſenbahn 
Soll, Poſt⸗ und Polizeidienſtes, wenn fie 
die öſterreichiſche Grenze in oder zur Ausübung 
des Dienſtes überſchreiten; 

3. für das Perſonal von Beförderungsbetrieben, 
wie Schiffahrts⸗, Luftverkehrs⸗ und Kraft⸗ 
wagenunternehmungen ſowie von Schlafwagen⸗ 
und Speiſewagengeſellſchaften, wenn es die 
öſterreichiſche Grenze in oder zur Ausübung 
des Berufs überſchreitet / 


) Reichsgeſetzbl. I S. 648 


4. für Perſonen, die in gewerbsmäßig betriebener 
Schiffahrt oder Fiſcherei tätig find (Schiffs- 
eigner, Schiffsbeſatzungsmitglieder und mit 
ihnen in häuslicher Gemeinſchaft auf den 
Fahrzeugen lebende Familienmitglieder), wenn 
fie die öſterreichiſche Grenze in oder zur Aus⸗ 
übung ihrer Tätigkeit überſchreiten. 

(2) Wer die Befreiung von dem Erfordernis des 
Zusatzes über den Geltungsbereich auf Grund des 
Abſatzes 1 in Anſpruch nimmt, hat das Vorliegen 
der Vorausſetzungen glaubhaft zu machen. Aber 
das Vorliegen der Vorausſetzungen entſcheidet die 
Paßnachſchaubehörde. 


§ 3 
Reichsangehörige mit Wohnſitz oder ſtändigem 
Aufenthalt im Ausland haben, wenn ſie nach oder 
durch Oſterreich reifen wollen, der Paßnachſchau⸗ 
behörde nachzuweiſen, daß ſie im Ausland anſäſſig 
find. 


94 
Das Geſetz über den Neiſeverkehr mit Oſterreich 
und dieſe Verordnung treten am 28. Auguſt 1936 
in Kraft. 


Berlin, den 26. Auguſt 1936. 
Der Reichsminiſter des Innern 


In Vertretung des Staatsſekretärs 


Dr. Stuckart 
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